
Flurschütz
www.morsbach.de

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Morsbach  Ausgabe 126  ·  12. August 2006

Alten- u. Pflegeheim Creuels
Vollstationäre Pflege - Kurzzeitpflege
51597 Morsbach • Seifen 53 • Tel.: 0 22 94 -80 29



Flurschütz Morsbach – 12. August 2006 – Woche 32 – Seite 2

1906 – 2006:
100 Jahre Schulgebäude 
in Wallerhausen

Am 12. und 13. August begeht die „Dörfergemeinschaft Alter 
Schulbezirk Wallerhausen e.V.“ das 100jährige Bestehen der bei-
den ehemaligen Schulgebäude. Zu diesem Anlaß nachfolgend ein 
kurzer historischer Rückblick.

Durch die weiten Schulwege nach Holpe und Hermesdorf war 
um 1900 aus der Bürgerschaft der Wunsch nach einer neuen 
Schule für den Raum Wallerhausen geäußert worden. Am 1. Sep-
tember 1906 wurden die Ortschaften Wallerhausen, Berghausen, 
Rolshagen, Oberzielenbach, Niederzielenbach und Hülstert zum 
Schulbezirk Wallerhausen zusammen geschlossen. Am gleichen 
Tag nahmen eine evangelische und 
katholische Volksschule, die in Wal-
lerhausen nebeneinander errichtet 
worden waren, ihren Betrieb auf. 
An den beiden fast baugleichen 
Schulgebäuden, deren Gesamt-
kosten sich auf rund 34.200 Mark 
beliefen, war zwei Jahre lang ge-
baut worden. 

Lehrer Carl Bornemann aus Düs-
seldorf wurde erster Lehrer an der 
evangelischen Schule. 1908 wur-
den dort 31 Schüler unterrichtet. 
Die Schulchronik überliefert über 
den Ersten Weltkrieg: „Die Folgen 
des Krieges machen sich bei den 
Kindern bemerkbar. Geistige Be-
weglichkeit und Kenntnisse genü-
gen vom 3. Schuljahr aufwärts nur 
bescheidenen Anforderungen.“

Im Sommer 1918 nahm das Sam-
meln von Laub, Heu und Brenn-
nesseln viele Unterrichtsstunden 
in Anspruch, und für die Mithilfe 
in der Landwirtschaft erhielten die 
Kinder zusätzlich Schulfrei.

Im Winter fehlte oft Brennmaterial zum Heizen der Schulsäle. 
So ist in der Schulchronik zu lesen, dass die Gemeinde erst Ende
Januar 1920 Kohlen und Holz nach Wallerhausen lieferte. Der 

Lattenzaun zwischen den Spielplätzen der beiden Schulen war 
jedoch vorher schon verheizt worden. So konnten die katholischen
Kinder einige Wochen später ungehindert in der evangelischen 
Schule Wasser trinken, als die „katholische“ Pumpe ausgefallen 
war.  

Am 15. Dezember 1925 brannte in den Schulen zum ersten 
Mal elektrisches Licht. Im April 1938 schneite es 36 Stunden 
ununterbrochen, so dass der Schulhof von einer ein Meter hohen 
Schneedecke überzogen war. Straßen und Eisenbahnlinie waren 

verweht, Telefon- und Lichtlei-
tungen zerstört. Der Unterricht 
fi el für mehrere Tage aus.

1939 wurden in Wallerhausen 
26 evangelische und 22 katholi-
sche Schüler unterrichtet. Durch 
starken Frost von bis zu – 25 
Grad musste im Januar 1940 der 
Unterricht für 14 Tage ausfallen. 
Wasserleitungen und die Kana-
lisation waren eingefroren.

Während des Zweiten Welt-
krieges hatten die beiden Schu-
len in Wallerhausen sehr unter 
Fliegerangriffen und Einquar-
tierungen zu leiden. Die letzten 
Kriegstage beim Einmarsch der 
amerikanischen Soldaten waren 
sehr dramatisch. 

1947 wurden die beiden 
Schulen wieder getrennt. Am 
1. September 1956 feierten die 
Wallerhausener Schulen den 
50. Geburtstag mit zahlreichen 
Ehrengästen, sowie ehemali-
gen Schülern und Lehrern. Im 
Schuljahr 1965/66 besuchten 
20 Schüler die evangelische 
Volksschule Wallerhausen.

Das endgültige Ende der beiden Schulen kam mit einer Schul-
reform im Juli 1967. Die Kinder aus dem Raum Wallerhausen 
wurden ab dem Schuljahr 1967/68 dem Schulbezirk Morsbach 
zugewiesen.

Das Gebäude der katholischen Schule wurde 1969 von der Ge-
meinde verkauft und dient heute Wohnzwecken. Die evangelische 

Volksschule wurde 1987-89 unter Beteiligung eines Fördervereins
und mit Dorferneuerungsmitteln des Landes baulich erweitert und
zu einem Dörfergemeinschaftshaus umgestaltet. Ein Teil der Räu-
me wird als Wohnung vermietet.                        C. B.

Die evangelische Volksschule in Wallerhausen glich fast baugleich der benachbarten katholischen Schule. 
Fotos: Archiv C. Buchen

Die katholische Volksschule in Wallerhausen wurde 1906 ihrer Bestimmung übergeben.
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Fußball-Leckerbissen
„Auf der Au“ am 15. August

Auch in diesem Jahr ist es dem SV Morsbach wieder gelungen 
den DFB-Fußballlehrer-Lehrgang unter der Leitung von Erich Ru-
temöller für ein Freundschaftsspiel nach Morsbach zu holen. Im 
letzten Jahr war Thomas Häßler das große Zuschauermagnet. In 
diesem Jahr sind jedoch eine Vielzahl sehr bekannter ehemaliger
Fußballprofi s dabei. Das sind im einzelnen: 

Bruno Labbadia: Nationalspieler, 2-facher Deutscher Meister mit 
Kaiserslautern und dem FC Bayern München, Deutscher Pokal-
sieger mit Kaiserslautern, 557 Bundesligaspiele für den HSV, Kai-
serslautern, Bayern München,1.FC Köln, Werder Bremen, Arminia 
Bielefeld, Karlsruher SC und Darmstadt 98; unvergessen sein 
Zitat: „Für mich wird das alles total hochsterilisiert“.

Thomas von Heesen: z.Zt. Trainer bei Arminia Bielefeld; als 
Spieler: Champions League Sieger mit dem HSV, 2. Platz im 
UEFA-Pokal mit dem HSV, Pokalsieger und Deutscher Meister 
mit dem HSV, insgesamt 406 Bundesligaspiele mit dem HSV und 
Arminia Bielefeld

Marc Wilmots: belgischer Nationalspieler, UEFA- und Deutscher 
Pokalsieger mit Schalke 04, 138 Bundesligaspiele für Schalke 04,
Trainer bei Schalke und in der 1. belgischen Liga

Bernhard Trares: Deutscher Pokalsieger mit Werder Bremen, 464 
Bundesligaspiele u.a. für Bremen, 1860 München, KSC, Waldhof 
Mannheim, Darmstadt 98

Patrick Sander: z.Zt. Trainer bei Energie Cottbus

Edmund „ede“ Becker: z.zt. Trainer beimKarlsruher SC, dort 
101 Bundesligaspiele

Stefan Emmerling: 355 Bundesligaspiele für 1.FC Kaiserslautern, 
Hannover 96, MSV Duisburg, SG Wattenscheid

Jürgen Hartmann: 2. Platz im UEFA-Pokal, 2. Platz im DFB-
Pokal mit dem VFB Stuttgart, 363 Bundesligaspiele für den VfB 
Stuttgart und Hamburger SV

Rainer Krieg: 249 Bundesligaspiele für den Karlsruher SC, KFC 
Uerdingen, Fortuna Köln, z.zt. im Trainerstab des Karlsruher SC

Matthias Mauksch: 196 Bundesligaspiele für Dynamo Dresden,
Vfl . Wolfsburg, VfB Leipzig, 1.FC Nürnberg und Energie Cottbus

Michael Prus: UEFA-Pokalsieger mit Schalke 04, 202 Bundes-
ligaspiele für Schalke, Eintracht Trier, SV Meppen, zuletzt Trainer
bei Eintracht Trier

Detlef Schößler: 181 Bundesligaspiele für Dynamo Dresden und 
VfB Leipzig

Alois Schwartz: 212 Bundesligaspiele für MSV Duisburg, Stutt-
garter Kickers, Waldhof Mannheim

Markus von Ahlen: Deutscher Pokalsieger mit Bayer Lever-
kusen, 187 Bundesligaspiele für Bayer Leverkusen, Vfl  Bochum, 
SV Meppen, KFC Uerdingen, Alem. Aachen

Alexander Conrad: 2-facher Deutscher Pokalsieger mit Eintracht 
Frankfurt und Borussia Dortmund

Marco Kostmann: Torwart beim Hamburger SV und 1.FC 
Saarbrücken

Gino Lettieri: z.Zt Trainer bei Darmstadt 98

Uwe Wolf: Bundesligaspieler beim 1.FC Nürnberg und 1860 
München
Im Kader sind 29 Fußballlehrer, und mit Birte Brüggemann und 
Doreen Meier sind auch zwei Trainerinnen vertreten.
Gespielt wird am Dienstag den 15. August 2006  um 19.00 Uhr 
auf dem Kunstrasenplatz „Auf der Au“ in Morsbach. Es wird eine 
Gemeinschaftsaktion der Mannschaften Schönstein (Westerwald-
Kreis - diese Mannschaft wird vom ehem. Trainer des SV Mors-
bach Frank Retzlaff trainiert) und des SV Morsbach sein. Eine 
Halbzeit wird eine Oberberg-Süd-Auswahl spielen, und in der 2. 
Halbzeit wird eine WW-Auswahl spielen. Ein Vorspiel bestreiten 
ab 17.00 Uhr die D-Jugend-Mannschaften von Morsbach und 
Schönstein. Eintritt für Erwachsene 5,00 Euro und für Jugendliche 
2,50 Euro. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Ehemalige Nationalspieler und Bundesligafußballer geben am 15. 
August ein Gastspiel auf dem neuen Kunstrasenplatz in Morsbach.
                  Archivfoto: C. Buchen

Premiere: Motorshow in Siedenberg
Am 20. August veranstaltet die Ortsgemeinschaft Siedenberg 

die 1. offi zielle Motorshow in der Geschichte der kleinen Ortschaft. 
In der Zeit zwischen 10.00 und 18.00 Uhr können die  Besucher 
im Ortskern rund um das Dorfhaus Fahrzeuge aller Art, von 
Oldtimern über Sport- und Rennwagen bis hin zu historischen 
Traktoren, bestaunen. Im Laufe des Tages werden die Fahrzeuge 
von DJ Stevie, der das musikalische Rahmenprogramm gestaltet, 
vorgestellt, was den Technikversierten unter den Besuchern die 
nötigen Informationen zu Hubraum und Leistung der Fahrzeuge 
näher bringt.

Natürlich wird auch ein umfangreiches Rahmenprogramm ge-
boten: Bei der Verlosung winkt als Hauptpreis die Gelegenheit, 
einmal als Beifahrer in einem Rennwagen über die legendäre 
Nordschleife des Nürburgring mitzufahren. Für die kleinen Be-
sucher wird eine Kinderanimation und das berüchtigte Sieden-
berger Bobby-Car-Rennen angeboten, welches sicherlich auch 
bei manch „großem Kind“ reges Interesse auslösen dürfte. Abge-
rundet wird das Rahmenprogramm durch ein Hot Dog Wettessen 
und die Gelegenheit, sich beim „Sexy Car-Wash“ noch einmal das 
Auto gründlich waschen zu lassen.

Für das leibliche Wohl ist mit Frischgegrilltem und der Sie-
denberger Kaffeetafel bestens gesorgt. Für das Bobby-Car-
Rennen ist eine Voranmeldung unter der Internetseite www.die-
siedenberger.de erwünscht. Auf ihren Besuch freuen sich „die 
Siedenberger“. 

Nächste Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses

Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Morsbach fi ndet am Dienstag, dem 22.8.2006, 
17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses in Morsbach, Bahn-
hofstr. 2, statt.

Kolpingfamilientag
Am Sonntag, den 27. August 2006 feiert die Kolpingsfamilie mit 

der ganzen Pfarrgemeinde um 10.30 Uhr eine „Open Air Messe“ 
am Kolpingkreuz auf dem Petrusfelsen (Obere Kirchstraße). Der 
Dekanatschor „Cantamos“ unter der Leitung von Markus Reuber 
trägt zur Gestaltung des Gottesdienstes bei. Bei Regenwetter 
fi ndet die Hl. Messe wie gewohnt in der Pfarrkirche statt. 

Danach bricht die Kolpingsfamilie zu einer ca. einstündigen 
leichten Wanderung auf. Es geht über die Morsbacher Höhen 
mit dem Ziel der Grillhütte am Behindertenzentrum. Wer nicht 
wandern möchte kann sich an der Grillhütte zum Frühschoppen 
und Mittagessen niederlassen. Mit Kaffee und Kuchen wird der 
Tag abgerundet. Bei Spiel, Spaß und Unterhaltung, besonders für
die Kinder, soll der Kolpingfamilientag wieder eine erlebnisreiche
Veranstaltung werden. 
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Ihr BMW und MINI Vertragshändler
Mühlenweg 1 • 51545 Waldbröl
www.kaltenbach-gruppe.de
E-Mail: info.an@amelung.bmw-net.de

AUTOHAUS

AMELUNG
WALDBRÖL

Tel.: 0 22 91/924 30

www.taxi-puhl.de
E.Mail: info@taxi-puhl.de

Kleinbus (bis 8 Personen) • Klein- und Eiltransporte
Einkaufsfahrten • Boten- und Kurierfahrten • Spezial-Rollstuhlfahrzeug

Kranken-, Dialyse-, und Bestrahlungsfahrten
mit persönlicher Betreuung für alle Kassen

Historischer Rundgang 
durch Lichtenberg:

Zu einem Spaziergang der besonderen Art lädt die Dorfgemein-
schaft Lichtenberg am Samstag, den 26. August 2006 um 15.00 
Uhr ein. Treffpunkt ist auf dem Schulhof, wo einst für die meisten 
Lichtenberger der „Ernst“ des Lebens begann. Alteingesessene 
Originale möchten uns hierbei Geschichten erzählen, wie sich das 
Leben hier früher abgespielt hat, und uns so die Entwicklung des 
kleinen Dorfes von einst 300 Einwohnern 1960 auf heute fast 1500
lebendig zu machen. Einige Gebäude bestehen heute nicht mehr 
und sind moderneren gewichen wie z. B. die Dreschhalle, wo das 
heutige Feuerwehrhaus steht. Andere haben den Generations-
wechsel überstanden und sind liebevoll restauriert worden. Auch 
alte Brunnenanlagen wurden wiederentdeckt und so zu einem 
beliebten Treffpunkt neu gestaltet.  Damit diese alten Orte der
Begegnungen nicht in Vergessenheit geraten, möchten wir alle 
jungen und älteren Lichtenberger einladen dabei zu sein und ihren 
Beitrag dazu zu leisten, Altes nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen, sondern an die nächsten Generationen weiterzugeben.

Im Anschluss möchten wir in geselliger Runde den Nachmittag 
mit einer Grilleinlage ausklingen lassen. Der Vorstand wünscht
sich eine rege Teilnahme, denn das Motto lautet immer noch: 
Lichtenberg ... einfach schön hier!

Die Historie von Lichtenberg ist Thema eines Rundganges am 
26. August.

10. Europäische Fledermausnacht
am 26.8.2006 in Morsbach-Ellingen

Am 26. August 2006 fi ndet die 10. Europäische Fledermaus-
nacht statt. Zeitgleich werden an diesem Aktionsabend in vielen
europäischen Staaten Veranstaltungen angeboten, die Fleder-
mäuse als schützenswerte und bedrohte Tiergruppe in den 
Mittelpunkt des öffentlichen Interesses stellen.

Der OBN/NABU Morsbach wird sich mit folgender Veranstaltung 
an der Europäischen Fledermausnacht beteiligen:

Fledermausnacht an den Ellinger Teichen
Termin: Samstag, 26.8.2006, 19.30 – 21.30 Uhr
Treffpunkt: Ortsmitte Ellingen unterhalb der Kirche
Ablauf:
10-minütiger Fußmarsch zu den Ellinger Teichen. Dort wer-

den Biologie und Lebensweise der Fledermäuse erläutert. An-
schließend werden bei hereinbrechender Dunkelheit fl iegende 
Fledermäuse mittels Batdetektor und Taschenlampen über der 
Wasseroberfläche beobachtet.
Bitte festes Schuhwerk und Taschenlampen mitbringen. Die Füh-
rung ist kostenfrei. Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

Leitung: Christoph Buchen
Informationen:
OBN/NABU Morsbach, Tel. 02294/8095 und www.batnight.de

Lebensweise und Schutz der Fledermäuse ist Thema der „Fledermausnacht“
an den Ellinger Teichen.                                                Fotos: C. Buchen

Nächste Sitzung des 
Sozialausschusses

Die nächste Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde 
Morsbach fi ndet am Mittwoch, dem 16.8.2006, 17.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses in Morsbach, Bahnhofstr. 2, statt.
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• Erledigung aller For malitäten
• Särge in allen Aus führungen
• Überführung im In- und Ausland
• Erd-, See- und Feu erbestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
  der Gemeinde Morsbach

Inh. Anja Hahn

Tal weg 6a
51597 Mors bach

Te lefon:
(0 22 94) 13 98

Te lefax:
(0 22 94) 89 31

E-Mail:
info@im-trauerfall.de

Internet:
www.im-trauerfall.de

Neuwahlen im Gemeindesportverband
Der Gemeindesportverband Morsbach lädt alle Sportvereine 

und Schulen in der Gemeinde Morsbach zur Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 23. August 2006, 19.00 Uhr, in den Sitzungs-
saal des Rathauses in Morsbach ein.

In diesem Jahr stehen Neuwahlen auf der Tagesordnung. Mit-
gliedsvereine und Schulen haben je drei Stimmen. Außerdem soll 
über die Änderung der bestehenden Satzung entschieden werden. 
Anträge sind bis 16. August beim geschäftsführenden Vorstand 
einzureichen. Sollte ein Sportverein der Gemeinde Morsbach noch
nicht Mitglied im Gemeindesportverband sein, so kann er es an 
diesem Abend werden.

Ein Hinweis für Vorstände und Betroffene in den Sportverei-
nen: Am Dienstag, 5. September fi ndet in der Volksbank Wiehl 
ein kostenloses „Kurz und Gut Seminar“ statt mit dem Thema 
„Rechtsfragen für Jugendbetreuer, Jugendbetreuerinnen und 
Übungsleiter, Übungsleiterinnen“.

• NEU IN MORSBACH • NEU IN MORSBACH • NEU IN MORSBACH

Naturheilpraxis
           Mechthild Ebach 
               Heilpraktikerin

Tischtennistraining 
Seit Anfang August fi ndet wieder das Training für die Tisch-

tennisspieler des SV 02/29 Morsbach in der Sporthalle „C“ statt. 
Leiter des Jugendtrainings ist mittwochs der Spieler der 1. Mann-
schaft, Benedikt Bender. Beginn ist für Jugendliche und Schüler

um 17.45 Uhr, Ende 19.45 Uhr. Bitte aber schon um 17.30 Uhr 
da sein, damit Tische und Umrandungen rechtzeitig aufgebaut 
werden können. Auch Spieler und Spielerinnen, die früher schon 
einmal gespielt haben, sind herzlich willkommen.

Die Damen und Herren trainieren mittwochs und freitags von 20 
bis 22 Uhr; samstags fi nden die Punktespiele der Seniorenmann-
schaften ab 15 Uhr statt. Die Meisterschaftsspiele der Schüler
und Jugend sind ab September montags um 17.45 Uhr.

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass bald 
geklärt sein muss, welche Jungen und Mädchen in den Schüler- 
oder Jugendmannschaften spielen wollen. Dazu ist es wichtig, 
dass alle Interessierten zum Training mittwochs kommen.

Vielleicht gelingt es uns, wie im letzten Jahr, wieder drei 
Nachwuchsmannschaften spielen zu lassen. Das setzt aber 
auch voraus, dass die Eltern je eine Fahrt pro Halbserie zu den
Auswärtsspielen übernehmen. Wir hoffen auf eine gute und er-
folgreiche Saison mit Trainer Benedikt Bender.

Ärztlicher Notfalldienst Morsbach:

Rufnummer 0180 50 44 100

Therapieverfahren sind u. a.
Bioresonanztherapie z.B. bei 
Allergien u. Neurodermitis

Wirbelsäulentherapie nach
Dorn-Hock

Bachblütentherapie nach
Dr. Edward Bach

Adolf-Kolping Str. 16 
51597 Morsbach

Tel.: 02294/ 991720 

Sprechzeiten o. Hausbesuche nach Vereinbarung
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Veranstaltungskalender
Morsbach

2006

1111 Jahre Morsbach 895-2006
Die Gemeinde Morsbach kann 2006 auf ihre 1111jährige urkundliche Erstnennung zurückblicken. Alle Vereine, Verbände und 

Veranstalter sollten dieses Ereignis zum Anlass nehmen, die Geschichte der Gemeinde zum Thema ihrer Veranstaltungen zu 
machen.

August 2006
Sa 12.08.06,  100 Jahrfeier der „Alten Schulen“
14.00 Uhr Ort: Morsbach, Wallerhausen
So 13.08.06, Veranst.: Dörferverein Alter Schulbezirk  
11.00 Uhr Wallerhausen, Tel. 02294/1781

Dienstag, 15.08.06 Einschulungsgottesdienst neue 
8.30 Uhr Klassen 5 in der Basilika

Veranst.: Janusz-Korczak-Realschule 
 Morsbach, Tel. 02294/9272

Mittwoch, 16.08.06 Kinderkino
16.30 Uhr Ort: Morsbach, Gertrudisheim

Veranst.: Kath. Jugend St. Gertrud 
 Morsbach, Tel. 02294/238

Samstag, 19.08.06 Open Air in Morsbach mit der „Original
20.00 Uhr  Starlight Band“ und „Still Collins“
(Einlaß:19.00 Uhr) Ort: Morsbach, Rathausvorplatz

Veranst.: Gemeinde Morsbach, Musik- 
 schule Morsbach e.V., 
 Gasgesellschaft Aggertal

Sonntag, 27.08.06 Kolpingfamilientag, Messe anschl. 
10.00 Uhr Wanderung u. zum Abschluß Grillhütte
 Ort: Morsbach, Pfarrkirche/Grillhütte Be-
 hindertenzentrum

Veranst.: Kolpingfamilie Morsbach, 
 Tel. 02294/8408

Sonntag, 27.08.06 Sommerfest
11.00 Uhr Ort: Wallerhausen, Dörfergemeinschafts- 
 haus

Veranst.: Gemischter Chor Wallerhausen, 
 Tel. 02294/1380

September 2006
Sonntag, 03.09.06 Pfarrwallfahrt nach Marienthal

Veranst.: Kath. Kirchengemeinde 
 St. Gertrud Morsbach, Tel. 02294/238

Montag, 04.09.06 Herbst-Semesterbeginn der Kreisvolks- 
 hochschule
 Ort: in verschiedenen Ortsteilen der 
 Gemeinde Morsbach

Veranst.: Kreisvolkshochschule, 
 Abt. Morsbach, Tel. 02294/991001

Sa 09.09.- Erntedankfest in Lichtenberg
Mo 11.09.06 Sa. 18.30 Uhr Prozession von der Kirche  
 zum Friedhof Toten- u. Gefallenenehrung, 

19.00 Festgottesdienst im Zelt, 20.00
 Lieder u. Musikvorträge, 21.00 Tanz und 
 Unterhaltung. Sonntag 10.00 Trecker-
 aussstellung, 10.30 musikalischer Früh-
 schoppen, 15.00 Traditioneller Ernte-
 dankfestumzug, ab 17.00 Unterhaltungs-
 konzert, alle Veranstaltungen fi nden im 
 Festzelt statt. Mo. 10.30 Spiel u. Spaß für
 jeden was auf dem Schulhof, anschl. 
 musikalischer Frühschoppen und 
 Festausklang mit dem Musikverein 
 Lichtenberg e.V.

Veranst.: Kath. Pfarrgemeinde St. Joseph 
 und Grundschule Lichtenberg

Samstag, 09.09.06 „Tag der offenen Tür“ an den 
10.00-17.00 Uhr Ellinger Teichen
 Ort: Morsbach-Ellingen

Veranst.: Oberbergischer Naturschutzbund 
 (OBN) Morsbach, Tel. 02294/8300

Sa./So. 16./17.9.06 20 Jahre „Die Wolpertinger“ im 
 SV Morsbach
 Großes Festprogramm

Sa. 14.00 – 17.00 Uhr Tanzevent der 
 Mini-Wolpertinger
 ab 19.00 Uhr Tanzevent der Wolpertinger
 So. ab 11.00 Uhr Musikalischer Frühschop-
 pen mit Tanzeinlagen der Wolpertinger und 
 Kinderprogramm
 Ort: Morsbach, Gertrudisheim

Veranst.: Die Wolpertinger im SV Morsbach

SGV Wanderprogramm 
Abteilung Morsbach 
Treffpunkt ist immer am „Haus im Kurpark“

August
So 20.08.2006 10.00 Uhr Bröltal, Burg Herrenstein, Ruck-
    sackverpfl egung

September
So 03.09.2006 14.00 Uhr Durch die Nutscheid mit 
    Christoph Buchen

So 17.09.2006 14.00 Uhr Seniorenwanderung: Mohren
    bach rund um den Höchsten
    Punkt unserer Gemeinde

SGV Jugend-Wanderprogramm
September
So 10.09.2006   Rund um die Aggerhöhle
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Großes Jugend-Saisoneröffnungsturnier
in Morsbach

Zum 10. Mal fi ndet in Morsbach ein Turnier für alle Jugend-
mannschaften (Bambini bis A-Jugend) traditionell am Wochen-
ende (11.-13. August) vor dem Saisonbeginn statt. Die insgesamt
80 Spiele mit ca. 49 teilnehmenden Mannschaften werden auf der 
Kunstrasenanlage „Auf der Au“ ausgetragen.

Der Turnierstart ist am Freitag, den 11. August, 19.00 Uhr mit 
der A-Jugend. Hier freut sich die Jugendabteilung neben den 
Mannschaften aus dem Kreis Berg auch eine Mannschaft den 
SF Biggetal aus dem Nachbarfußballverband Westfalen begrüßen 
zu können.

Weiter geht es am Samstag morgen bereits um 9.00 Uhr mit 
der D-Jugend, ab 13.00 Uhr folgen die E-Jugend Kicker und von 
16.00 – 20.00 Uhr ist die C-Jugend an der Reihe.

Ein zusätzlicher Höhepunkt des Wochenendes wird am 
Samstag um 15.00 Uhr das Einlagespiel der U13-Junioren der 
Sportfreunde Siegen gegen eine Auswahl von Kickern aus allen 
Vereinen in der Gemeinde Morsbach sein.

Am letzten Turniertag spielen die Bambinis und die F-Jugend 
Mannschaften ihren Sieger aus, wobei die U8-Mannschaften um 
10.00 Uhr den Turniertag eröffnen, gefolgt ab 13.00 Uhr von den 
Bambinis und die U7-Mannschaften, mit denen dann ca. gegen 
15.00 Uhr der Turniermarathon endet. Im Anschluss daran be-
ginnt die Saison mit dem 1. Spiel der Seniorenmannschaft  SV 
02/29 Morsbach I gegen Spvg. Rossenbach, das als zusätzliches 
Highlight das Saisoneröffnungsturnier abschließt.

Neben einer ausreichenden Verpflegung mit Speisen und 
Getränken zwischen und während den Spielen, ist auch für den 
Zeitvertreib der Kicker zwischen den Spielen bestens gesorgt. 
Die Jugendabteilung des SV Morsbach lädt alle Spieler, Trainer, 
Eltern und fußballbegeisterte Zuschauer herzlich ein.

Programm:
Freitag, 11.08.2006
ab 17 Uhr: A-Jugend
Gruppe A:
Spvg. Wallerhausen, BV09 Drabenderhöhe, TuS Homburg Bröltal, 
SV Morsbach B
Gruppe B: 
Spvg. Holpe-Steimelhagen, SF Biggetal, TuS Reichshof, 
SV Morsbach A

Am 11. bis 13. August 2006 rollt wieder der Ball „Auf der Au“ zur Saisoneröffnung.

Samstag, 12.08.2006
ab 9 Uhr: D-Jugend
Gruppe A:
Spvg. Wallerhausen; RS 19 Waldbröl, SV Morsbach I
Gruppe B: 
Spvg. Holpe-Steimelhagen, SV Morsbach II, Fortuna Freuden-
berg

ab 13 Uhr: E-Jugend
Gruppe A:
SV Refrath, Spvg. Wallerhausen, 
SV Wiedenest, FV Wiehl, SV Mors-
bach I
Gruppe B:
Spvg. Holpe-Steimelhagen, TuS 
Brüchermühle, Tura Dieringhausen, 
SSV Homburg-Nümbrecht, SV 
Morsbach II 

15 Uhr: Einlagespiel 
D-Jugend der Sportfreunde Siegen 
gegen eine Auswahl von Spielern 
der Vereine Holpe/Wallerhausen/
Morsbach (Jahrgang 94)

ab 16 Uhr: C-Jugend
Gruppe A: 
Altenberg, , Spvg. Wallerhausen, SV 
Morsbach I
Gruppe B:
SV Refrath, Spvg. Holpe-Steimelha-
gen, SV Morsbach II

Sonntag, 13.08.2006
ab 10 Uhr: F-Jugend U 8
Gruppe A:
Spvg. Wallerhausen, SV Refrath, SV 
Morsbach I

Gruppe B:
FV Wiehl, TuS Otheltal, TuS Homburg-Brötal, SSV Bergneu-
stadt

ab 13 Uhr: Bambinis
SV Refrath, SSV Bergneustadt, FV Wiehl, SV Morsbach

ab 13 Uhr: F-Jugend U7
SV Frielingsdorf, FV Wiehl, TuS Elsenroth, SV Altenberg, 
SV Morsbach II

ab 15.30 Uhr: Meisterschaftsspiel Senioren
SV 02/29 Morsbach I – Spvg. Rossenbach

➔

Breitensport Holpe walkt
Neue Nordic Walking Kurse

Endlich ist es wieder soweit. Die neuen Anfängerkurse starten: 
Kurs 1 beginnt am Di, 22.8.2006,  9.00 Uhr, und Kurs 2 am Fr, 
25.8.2006, 18.00 Uhr. Interessiert aber Unentschlossenen? Dann 
ist die kostenlose Schnupperstunde am Sa, 19.8.2006, 10.00 Uhr,
auf dem Sportplatz in Holpe genau das Richtige, um sich vorab 
zu informieren und einen kleinen Einblick in die Nordic Walking
Technik zu bekommen. Besonders möchten wir darauf hinweisen, 
dass sich die Nordic Walking Anfängerkurse nicht nur an „die
Sportskanonen unter uns“ richten. Bei Nordic Walking und bei 
den Kursen ganz besonders geht es nicht um Geschwindigkeit 
und Kilometerlaufen, sondern wir möchten die Nordic Walking 
Technik richtig erlernen und einsetzen. Beweglichkeit, Ausdauer,
Koordination und Kraft werden im Kurs trainiert, sind aber keine
Grundvoraussetzung, um am Kurs teilzunehmen. 

Nordic Walking Treff
Für alle, die die Nordic Walking Technik bereits beherrschen, 

bieten wir unsere regelmäßigen, geführten Nordic Walking 
Treffs an. In 1 ½ Stunden wird gemeinsam gewalkt, Technik 
aufgefrischt und Erfahrungen ausgetauscht. Wir treffen uns an 
der Turnhalle in Holpe: Montags, 9.00 Uhr, „Gesundheitswalk“
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Modell Noce

Die r icht ige Mischung .. .
Top-Ausstattung - Beste Qualität - Kompletter Service
Mit unseren Leistungsbausteinen liefern wir Ihnen 
die richtigen Zutaten für ein kulinarisches Küchenerlebnis. 

Seifener Weg 3
51597 MORSBACH

Telefon 0 22 94 / 4 76
Telefax 0 22 94 / 14 45

IHR EINRICHTUNGSHAUS UND KÜCHENSTUDIO

(leichtere Streckenführung/Steigungen) und Samstags, 17.3o Uhr, 
„Fitnesswalk“ (leichte bis mittlere Streckenführung/Steigungen).
Interessiert? Einfach vorbeikommen und mitlaufen (1x Schnup-
pern ist kostenlos - danach ist der Treff für Mitglieder der Abt. 
Breitensport kostenlos - Nichtmitglieder müssen pro Teilnahme 
am Treff einen Beitrag zahlen –Versicherung-).

Vorankündigung: Nordic Walking XXL und 
Nordic Walking 60+

Im Herbst gibt es wieder einen Kurs Nordic Walking 60+  für
alle ab 60 Jahren. Neu ist auch: Nordic Walking XXL für alle, die 
mit der Standard-Kleidergröße 38/39 nicht so viel anfangen kön-
nen. Die Kurse werden speziell auf die Bedürfnisse der jeweiligen 
Gruppe zugeschnitten. Genaue Termine und weitere Infos werden 
frühzeitig bekannt gegeben. Für alle Kurse können hochwertige 
Nordic Walking Stöcke leihweise gestellt werden.

Info und Anmeldung: Breitensport Holpe, Sabine Stamp-
Eschrig, Tel. 02294/439 (Nordic Walking Basic Instruktor 
- ausgebildet vom Deutschen Nordic Walking Verband)

Breitensport Holpe: „Body and Mind 
- Training für Körper und Geist”

Die Schwerpunkte bei „Body and Mind“ sind Konzentrations-
übungen, Kräftigung der Tiefenmuskulatur (vor allem Bauch und 
Rücken), Entspannung für den Nacken, verbessertes Körperge-
fühl und damit verbunden auch eine positive Ausstrahlung. Die 
Übungen sind an Pilates angelehnt. Pilates ist bekannt als sanftes 
und effektives Körpertraining.

Nachdem der erste Kurs im Frühjahr großen Anklang fand, geht 
es nun nach den Sommerferien in die zweite Runde. Die neuen 
Kurse sind auch für Neueinsteiger geeignet. Wir beginnen jeweils 
mit einer Doppelstunde zur Einführung bzw. Auffrischung: Kurs 1 
am Donnerstag, 17.8.2006, 17.00-19.00 Uhr, und Kurs 2 Montag, 
21.8.2006, 8.30 - 10.30 Uhr. Weiter geht es jeweils 8x Donnerstags 
18.00-19.00 Uhr und Montags 9.30 - 10.30 Uhr. Wir treffen uns in
der Turnhalle Holpe. Bitte Wolldecke, Handtuch und dicke Socken
mitbringen. Nähere Info und Anmeldung bei Kursleiterin Marion 
Becker, Tel. 02294/8513.

Mit Dechant Gille zu den „Wikingern“
Am Ansveruskreuz am Ratzeburger See errichteten 45 Mädchen 

und Jungen aus dem Seelsorgebereich Morsbach-Friesenhagen 
mit ihren Betreuern das Zeltlager 2006. An dieser histori scher
Stätte wurde im Jahr 1066 der Hl. Answer mit 18 Gefährten von 
heidnischen Polaben gesteinigt. Ganz so grausam ging es dort im
Sommer 2006 nicht mehr zur Sache, wenn auch das Lagerthema 
lautete: „Hilfe, die Wikinger kommen!“

Am ersten Abend wurden die Teilnehmer von Pfarrer Rainer Gille 
durch den Wald über zahlreiche Stufen zur Badestelle geführt,
die bezeichnender Weise „Himmelswiese“ heißt. Dort hatten 
sich die Betreuerinnen als stilechte Wikingerfrauen ver kleidet,
die sehnsüchtig auf die Heimkehr ihrer Männer – alias Betreuer 
- warteten. Bald tauchte auf dem See ein Kanu mit Dra chenkopf
auf, und die Männer kehrten heim, äußerst erfolgreich, wie sich 
versteht, denn sie hatten Thor’s Hammer erobert. 

Doch das Glück währte nicht lange, feind liche Stammeskrieger 
stürmten aus dem Gebüsch und eroberten den Hammer. Nun 
war auch dem letzten Teilnehmer klar, dass es ihre Aufgabe 
in den kommenden zwei Wochen war, den Hammer wieder zu 
gewinnen.

Am nächsten Tag wurde das Lagerkreuz errichtet, und beim 
abendlichen Gottesdienst konnte das Banner hochgezogen 
werden. Andere Teilnehmer hatten Holz für das Lagerfeuer her-
gerichtet, leider umsonst, denn nachmittags kam eine Anord-
nung, dass wegen der enormen Trockenheit je des offene Feuer 
verboten war. Das änderte sich leider nicht, dafür war es aber 
auch herrlich warm, ideal, um sich jeden Tag im Ratzeburger 
See zu erfrischen. 

Für anstrengende Tätigkeiten war es einfach zu heiß, aber ein 
nächtlicher Orientierungslauf von einem unbekannten Ort aus 
zurück zum Lager war für die ältesten Teilnehmer eine tolle Her-
ausforderung. Auch die allseits begehrte Nacht wanderung durfte 
nicht fehlen. Die Betreuer versuchten, unterstützt durch die älteste 
Mädchengruppe, den Kindern das Gruseln zu lehren. 

Am Sonntag wurde am Ansveruskreuz die Hl. Messe gefeiert. 
Abends waren die Wikinger gefordert: Unter der Anleitung von 
erfahrenen Kämpfern konnten die Gruppen ihre Kampfkraft und 
Geschicklichkeit entfalten. Auch wenn es kein Lager feuer gab, 
versammelte sich die Lagergemeinschaft jeden Abend zum Tage-
sabschluss um das Lagerkreuz, um Spiele zu machen, zu singen 
und mit dem Nachtgebet den Tag zu beenden.

Als echte Wikinger erkundete man auch die weitere Umgebung: 
Vom Endpunkt des Ratzeburger Sees ging es mit dem Schiff 
über die Wakenitz nach Lübeck. Der Fluss war früher die Grenze 
zur DDR; dadurch ist hier ein einmaliges Naturparadies erhal ten
geblieben. In Lübeck erkundete man in kleinen Gruppen die alte 
Hansestadt mit dem bekannten Holstentor. 

Nach vielen Aktionen gelang es am vorletzten Tag, Stück für
Stück eine Karte zu sammen zu setzen, die den „Wikingern“ den 
Weg zu Thor’s Hammer weisen konnte. Die Spur führte zum See 
an die „Himmelswiese“. Dort fand sich in einer blauen Schatzkiste 

Das Zeltlager 2006 stand unter dem Thema „Hilfe, die Wikinger 
kommen!“
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 · Sa. 9.00-13.00 Uhr

vom 05.08.
bis 19.08.06Gutschein

20%
auf alle Artikel in

der Schnäppchen-

halle

Profi-verlegungzum1/2 Preisbeim Kauf von Kork-,
Linoleum- oderDesignboden

Gutschein
10%

auf alleArtikel unserer

Farbenabteilung

Meisterbetrieb für
Parkett & Raumausstattung

Wissen · Köttinger Weg 27-31 · Telefon 02742/920600 · Nähe Dalex-Werk

Last-Minute-Sparwochen
Kostenlose

Facharbeiter-
verlegung

beim Kauf von PVC-
oder Teppichboden
ab 19,95 . /m²
(außer Treppen)

Last-Minute-Sparwochen

im Schilf des Sees endlich der Hammer. Daraus entwickelte sich 
ein munteres Plan schen im See. Man nahm sich nicht die Zeit 
zum Umziehen, sondern man ging mit allen Kla motten ins kühle
Nass - kein Problem bei dem herrlichen Wet ter.

Die schöne Zeit ging viel zu schnell zu Ende. Beim Abschluss-
gottesdienst standen zum letzten Mal alle um das Lagerkreuz. Es
wurden Grup penfotos gemacht und das Banner eingeholt. Jede 
Gruppe hatte sich für den Abschiedsabend etwas ein fallen lassen 
und so stieg die Stimmung auf den Siedepunkt, besonders als 
die Küchenfrauen allen die Leviten lasen und die Betreuer ihren 
Song schmetterten. „Bonbons aus Wurst“ fanden auch bei den 
„Wikingern“ Geschmack.

Am letzten Morgen fi el nun doch noch ein wenig Regen. Den-
noch war das Lager bis zum Mittag abgebaut, und LKW sowie 
Reisebus waren startklar. Fast gleichzeitig ver ließen alle den 
schönen Zeltplatz. Die Rückreise verlief ohne Probleme, und 
wohlbehalten kamen alle in Friesenhagen an.

Führung zur Bergbau- 
und Gewerbegeschichte

Der Bergbau hat in der Vergangenheit für die wirtschaftliche 
Entwicklung der Gemeinde Morsbacher eine große Rolle gespielt. 
Die Bergbautätigkeit hatte über 600 Jahre Tradition, bis in den 20er 
Jahren die letzten Gruben in Morsbach stillgelegt wurden. Über 70 
Bergwerke und Gruben sind über die Jahrhunderte nachgewiesen. 
Auch von der Weiterverarbeitung der Erze, der Verhüttung und 
der Stahlverarbeitung, sowie vom Anschluß an das überregionale 
Schienennetz vor über 100 Jahren profi tierte Morsbach.

Die Relikte der alten Bergbau- und Gewerbetradition werden in 
einer Wanderung am 26.8.2006, 15.00 Uhr, ab Rathausplatz Mors-
bach aufgesucht und erläutert. Die Exkursion fi ndet im Rahmen 
der kreisweiten Aktion „Straße der Arbeit“ statt. Auf der „Straße
der Arbeit“ sollen in Zukunft Einheimische und Touristen unter-
wegs sein, um in Oberbergs Geschichte, genauer in die Geschich-
te der Arbeit, einzutauchen, die 
über Jahrhunderte Land und 
Leute geprägt hat. Das Mors-
bacher Bergland war besonders 
geprägt vom Bergbau. 

Die „Wanderung anno dazu-
mal“ führt vom Rathausplatz 
Morsbach zur „Hoorwiss“ bzw. 
„Wisseraue“. Hier befanden sich 
seit dem Ende der 30er Jahre 
wichtige Gewerbebetriebe der 
Eisen- und Stahlverarbeitung 
sowie Ledergewinnung. Als Re-
likt dieser jüngeren Morsbacher 
Industriegeschichte ist nur noch 
die ehemalige Lohgrubenhalle 
aus dem Jahr 1939 vorhanden, 
die unter der Bezeichnung 
„Technologiezentrum Alte Ger-
berei Morsbach“ im Jahr 2000 
umgebaut wurde. 

Die Route führt weiter zum 
Bahnhof. Morsbach erhielt mit 
der Eröffnung der Bahnlinien 
nach Wissen und Waldbröl
Anschluß an das überregionale 
Schienennetz. Der Bahnhof 
erinnert noch an die Verkehrs-
erschließung Morsbachs. Das 
Gebäude steht heute unter 
Denkmalschutz.

Vorbei an dem Terrain der 
Morsbacher Hütte geht die 
Wanderung auf den Spuren des 
Bergbaus zum „Tiefen Magda-
lenastollen“. Seit der Eröffnung 

im Jahr 1890 wurde dort auf eine Länge von 2050 Metern Eisen-
erz abgebaut. Zu Spitzenzeiten waren hier über 140 Bergleute 
beschäftigt. Die Grube Magdalena wurde aber als einer der letz-
ten Bergbaubetriebe in der Gemeinde Morsbach im Jahr 1912 
stillgelegt. Das gemauerte Stollenmundloch mit dem Schlußstein
„1890“ und dem Bergbausymbol „Hammer und Schlägel“ ist noch 
als eines der letzten Relikte der Morsbacher Bergbautätigkeit 
vorhanden. In der Nähe befi nden sich weitere Relikte aus der 
Bergbauzeit, die aufgesucht und erläutert werden. 

Wanderung: Straße der Arbeit
Silberne Route: Bergbau in Morsbach
Leitung: Christoph Buchen
Termin: Samstag, 26.08.2006, 15.00 Uhr
Treffpunkt: Morsbach, Rathausplatz
Dauer: ca. 1 ½ Stunden

Der Förderverein „Straße der Arbeit“ erhebt hierfür einen 
Teilnehmerbeitrag.



Flurschütz Morsbach – 12. August 2006 – Woche 32 – Seite 10

Vereinsnachrichten gehören in den 
„Flurschütz“!

Der  „Flurschütz“  Morsbach  erscheint  alle  14  Tage  samstags. 
Die  Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“  mit  Le-
ben  füllen.  Berichte  über  Jubiläen, Jahreshauptversammlungen, 
Veranstaltungen, Vereinsausflüge, Erfolge und Meisterschaften sowie 
Nachrichten an die Vereinsmitglieder gehören in den „Flurschütz“.

Texte müssen auf Diskette oder per e-mail im rtf-Format eingereicht 
werden. Kontrastreiche Farbfotos oder Schwarzweiß-Aufnahmen im 
jpg-Format lockern den Text auf. Fotos bitte der e-mail als Anlage
anhängen und nicht in den Text „einbetten“. Die Gemeindeverwal-
tung Morsbach leitet die Vereinsbeiträge an den Verlag weiter. Texte 
und Fotos bitte bis 10 Tage vor dem Erscheinungstermin senden 
an die

Gemeindeverwaltung Morsbach · Stichwort „Flurschütz“
Bahnhofstr. 2 · 51597 Morsbach
e-mail: fl urschuetz@gemeinde-morsbach.de.

Der nächste „Flurschütz“ Morsbach erscheint am 26.08.2006.
Den „Flurschütz“ fi nden Sie regelmäßig auch im Internet unter 
www.morsbach.de.

HOFACKER TOURISTIK * Wilfried Hofacker
Hesperter Straße 37 * 51580 Reichshof
Tel. 02297-1248 * Fax 02297- 1811
www.hofacker-touristik.de

VORARLBERG ◆ HOTEL MATIN  535,-€
03.09-10.09.06
◆ 7x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet ◆ 6x Wahlmenue 
◆ 1x Grill- o. Bauernbuffet  ◆ Ausflüge s. Katalogbeschreibung

ELSASS ◆ WEINBERGE ◆ ROMANTIK      340,-€
28.09-01.10.06
◆ 3x Übernachtung im 4* Hotel Holiday Inn  ◆ 3x Frühstücksbuffet
◆ 3-Gang-Abendessen ◆ Flammkuchen-Abendessen ◆ 2-Gang-
Abendessen ◆  Weinprobe ◆ Ausflüge u. Animation s Katalog

Wer kennt diese Mannschaft?

Bei den Fotos seines Vaters Willi Kappenstein hat der Flur-
schütz-Leser Dieter Kappenstein diese Aufnahmen einer Fuß-
ballmannschaft gefunden. Er schreibt dazu: „Obwohl ich selbst 
nicht mehr ganz jung bin und auf einigen alten Bildern aus Holpe
und Morsbach die Gesichter deutlich zuordnen kann, fi nde ich 
hier niemanden. Kann es sich um die Mannschaft von DJK (später 
FC Grün-Weiß) Alzen, den FC Hansa Lichtenberg, die Sportver-
einigung Holpe-Steimelhagen oder doch um eine Morsbacher 
Mannschaft in den 20-er oder 30-Jahren des letzten Jahrhun-
derts handeln? Ich würde mich freuen, wenn ich in mein Fußball - 
Fotoarchiv dieses Bild konkret einordnen könnte.“

Wer etwas zu diesem Foto sagen kann, möchte sich bitte bei 
Dieter Kappenstein, Tel. 02294/999 888 melden.

Feuerwehrfest in Wendershagen
Die Löschgruppe Wendershagen der Freiwilligen Feuerwehr 

Morsbach  lädt am 19. und 20. August 2006 zu ihrem Feuerwehr-
fest am Gerätehaus in Wendershagen ein. Ab Samstag bewirten 
die Feuerwehrkameraden ihre Gäste. Angefangen mit Bratwürsten 
bis hin zu Kaffee und Kuchen am Sonntagnachmittag wird für das 
leibliche Wohl gesorgt sein. Für die abendliche Unterhaltung am 
Samstag sorgt ab 20.00 Uhr der Discjockey mit einer Oldie-Night.
Am Sonntagmorgen geht es gegen 10.30 Uhr mit einem „Früh-

Neu: Waschnüsse aus 
dem Eine-Welt-Lädchen

Was sind Waschnüsse? Waschnüsse reinigen wie handelsübli-
che Waschmittel, sind aber viel preisgünstiger und umweltfreundli-
cher und eignen sich für die gesamte Wäsche und alle Waschtem-
peraturen. Es gibt unterschiedliche Arten von Waschnüssen, die in 
ihren Eigenschaften variieren. Je nach Ernte und Trocknungsgrad
sind Waschnüsse trocken und klebrig. Ausschlaggebend für die 
Waschkraft ist der Saponin-Gehalt. Saponin ist als klebrige Sub-
stanz in den Schalen enthalten. Sobald die Schalen mit Wasser 
in Berührung kommen löst sich das Saponin und sorgt für ein-
wandfreie und reine Wäsche.

Die original nepalesischen Waschnüsse gibt es im Eine-Welt-
Lädchen in Morsbach (Am Dreieck 1/Kirchstraße).

Öffnungszeiten: 
mittwochs: 15.00 Uhr  - 18.00 Uhr
donnerstags:   9.00 Uhr  - 12.00 Uhr
freitags:   9.00 Uhr  - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
samstags: 10.00 Uhr  - 12.00 Uhr
sonntags: 11.15 Uhr  - 12.15 Uhr.

Außerdem ist viele neue Ware eingetroffen: Lebensmittel (alles 
aus biologischem Anbau), sowie allerlei schöne Dekoartikel, Holz-
tiere, Kerzen, Schmuck und vieles mehr. Einfach mal reinschauen
lohnt sich.

Der Schornsteinfeger kommt
Die nach dem Bundesimmisionsschutzgesetz vorgegebenen 

Messungen an Öl-  und Gas-Feuerstätten werden nach dem 
1. September 2006 durchgeführt in: 

Hahn, Solseifen, Niederzielenbach, Hellerseifen, Heide, Bitze, 
Niederdorf, Rhein, Flockenberg, Herbertshagen, Eugenient-
hal, Siedenberg, Strick sowie Volperhausen und nach dem 
1. Oktober 2006 in:

Katzenbach, Appenhagen, Steimelhagen und Zinshardt. 

Dieter Fuchs 
Bezirksschornsteinfegermeister 

Bildband

MORSBACH 
im Naturpark 
Bergisches Land
Christoph Buchen, 2004

Das Buch ist erhältlich in allen 
Buchhandlungen sowie im 
Druckhaus Gummersbach
Wagener GmbH · Tel. 
0 22 61/ 9 57 20 · Fax 5 63 38 · 
e-mail: wwagener@druckhaus-
gummersbach.de
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Die Besonderheit des Ortes.

ALHO Systembau GmbH
Hammer 1 · 51597 Morsbach · [0 22 94] 6 96-4 54
info@alho.de · www.alho-architektur.de

Mit der Bauerfahrung aus über 35 Jahren entwickelte ALHO Systembau in
Kooperation mit den LHVH Architekten ein neues Fertighauskonzept. 
Die durchdachte Gestaltung erlaubt das Anpassen des Hauses auf unter-
schiedlichste Hangsituationen. Sozusagen ein Haus prädestiniert für das
Oberbergische.

Überzeugen Sie sich von diesem Wohnkonzept und unseren attraktiven
Bauplätzen vor Ort und stimmen Sie einen Besichtigungstermin mit uns ab.
Gerne informieren wir Sie auch über weitere Haustypen und unterschied-
liche Ausbaumöglichkeiten unserer Wohnhäuser.

Wohnen “Auf der Eichenhöhe” in Morsbach.

I m p r e s s u m
Der „Flurschütz“ ist das amt liche Mit tei lungs blatt der Ge meinde Mors-
bach. Er schei nungs wei se: 14tägig samstags. Ko sten lo se Zu stellung an 
die meisten Haus halte in der Ge meinde Morsbach. Aufl age: 6.000 Stück.
Das  amtliche  Mit tei lungs blatt „Flur schütz“ kann sowohl bei der Ge-
 mein de ver wal tung Mors bach, Post fach 1153, 51589 Morsbach, als auch 
beim  Druck haus Gummersbach, Postfach 210153, 51627 Gum mers bach, 
gegen Erstattung der Kosten ein zeln be zogen werden. Ein zelpreis: 1,- Euro 
zzgl. Ver sand ko sten. 
Herausgeber für den amtlichen Teil: Der Bürger mei ster der Gemeinde 
Morsbach, Bahn hof stra ße 2, 51597 Mors bach, Tel. 02294/6990, Fax. 
02294/699187, e-mail: rathaus@gemeinde-morsbach.de. 
Herausgeber für die nichtamtlichen Inhalte und den An zei gen teil: Werner 
Wagener, Druckhaus  Gum mersbach  Wagener  GmbH,  Industriegebiet  
Stau wei her, 51645 Gum mersbach, Tel. 02261/95720, Fax. 02261/56338, 
e-mail: info@druckhaus-gummersbach.de. 
Gerne  werden  Texte  (rtf-Format)  und  Fotos  (jpg-Format)  von  Verei-
nen und Ver bänden ver öffentlicht. Redaktion: Rat haus Morsbach, e-mail: 
fl urschuetz@gemeinde-morsbach.de. Un verlangt ein ge sand tes Text- und 
Bild ma te ri al wird nicht zu rück ge sandt.

Den „Flurschütz“ fi nden Sie regelmäßig auch im 
Internet un ter www.morsbach.de. 

Grundsteuerbescheide rechtmäßig –
Verfassungsbeschwerde abgelehnt

Das Bundesverfassungsgericht hat die Annahme der Verfas-
sungsbeschwerde gegen die Rechtsmäßigkeit der Grundsteuer 

schoppen“ weiter, der musikalisch umrahmt wird vom Musikzug 
Wendershagen der freiwilligen Feuerwehr Morsbach und dem 
Männergesangverein „Harmonie Wendershagen. Ab 15 Uhr fi n-
det ein gemütliches Kaffeetrinken mit selbstgebackenem Kuchen 
statt. Für die jungen Gäste wird auch in diesem Jahr wieder eine 
Hüpfburg bereitgestellt. Darüber hinaus gibt es wieder frisches 
Schanzenbrot aus dem eigenen Backes am Gerätehaus.

„Wir kommen zu Ihnen, wenn es brennt, kommen Sie zu uns, 
wenn wir feiern.“ Löschgruppe Wendershagen

Notartermine 2006
Notar Herbert N. Maschke, 51545 Waldbröl, Kaiserstr. 28, hält

zu folgenden Terminen jeweils ab 10.00 Uhr im Rathaus Morsbach 
(Besprechungsraum) Sprechstunden ab: 

6. September, 

4. Oktober, 

8. November und

6. Dezember 2006.

Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit dem Notariat einen 
Termin zu vereinbaren, um Wartezeiten oder vergebliches Kom-
men zu vermeiden (Tel. 02291/4051-2, Fax. 02291/2717). 

auf selbst genutzten Wohnraum (Az.: BvR 1644/05) abgelehnt. 
Die Verfassungsbeschwerde wurde von einer dreiköpfigen 
Kammer mit Beschluss vom 21.06.2006, veröffentlicht am 
03.07.2006, ohne Begründung nicht zur Entscheidung ange-
nommen. Die seinerzeitige Einlegung der Verfassungsbeschwerde 
wurde mit großem medialen Aufwand sämtlicher Printme-
dien begleitet und führte zu einer Flut von Einsprüchen bzw. 
Widersprüchen zahlreicher Steuerpfl ichtiger, die ihre Immobi-
lien selbst bewohnen. Die Widersprüche mit dem Hinweis auf 
das anhängige Musterverfahren vor dem Bundesverfassungs-
gericht sind nunmehr als unbegründet zurückzuweisen. Auf 
Grund der großen Anzahl wird die Einzelbescheiderteilung noch 
einige Zeit in Anspruch nehmen. 
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A g g e r s t r o m

I c h  w i l l  m e h r !

+  +  +  0 8 0 0  /  9 7 6  4 4 4 0  +  +  +  w w w . a g g e r s t r o m . d e    +  +  +

Mehr bunte Welt und Menschen

in Unternehmen, die an die 

Zukunft unserer Kinder denken.

Hausgeräte - Verkauf und Kundendienst
für alle Fabrikate

Inh. Jörg Becher

 Böhmerstraße 50 · 57537 Wissen  -  Tel. 0 27 42 - 7 17 76

bitte ausschneiden und aufbewahren✁ ✁

ELEKTROMEISTER

und Fachhändler

Theo

Becher

Morsbacher Veranstaltungen
2006 im Internet

Sie suchen eine Veranstaltung, haben den gedruckten Mors-
bacher Veranstaltungskalender nicht zur Hand, aber Internetan-
schluss? Dann können Sie alle Veranstaltungen der Gemeinde 
Morsbach des Jahres 2006 ab sofort auch wieder im Internet 
finden. Und zwar unter www.morsbach.de (Rubrik: Kultur - 
Veranstaltungen). Terminänderungen bitte mitteilen (Tel. 02294/
9283 oder 699130). 

Flurschütz im Internet
Den „Flurschütz Morsbach“, das amtliche Mitteilungsblatt 

der Gemeinde, fi nden Sie regelmäßig auch im Internet unter 
www.morsbach.de. Alle 14 Tage wird die aktuelle Ausgabe ins 
Internet gestellt. So entsteht im Laufe der Zeit ein Flurschütz-Ar-
chiv, in dem man auch in älteren Ausgaben Artikel und Satzungen 
nachlesen kann (Haben Sie jedoch bitte etwas Geduld, wenn u.U. 
das Laden der Seiten wegen der umfangreichen Datenmenge 
etwas Zeit in Anspruch nimmt.). 

Altersjubiläen im August 2006
Wir gratulieren zum Geburtstag:
Karola Junglas, Wallerhausen, zum 94. Geburtstag am 21. August,
Gerhard Janzen, Lichtenberg, zum 93. Geburtstag am 29. August.

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit:
Edith und Karl Fritz, Berghausen, am 18. August,
Wilhelma und Kurt Rosenbaum, Morsbach, am 22. August,
Hannelore und Heinrich Bach, Überholz, am 25. August.

„Gelber Sack“: Bestandteil 
des Entsorgungssystems

Die Abholung der Verpackungsmaterialien, 
die mit dem „Grünen Punkt“ gekennzeichnet 
sind, ist nicht Bestandteil der Kommunalen 
Abfallentsorgung, da die Gemeinde nicht 
Vertragspartner dieses Systems ist. 

Die Kosten für diese Leistungen sind nicht 
in den Gebühren der Abfallentsorgung enthalten, da beim Kauf der 
Artikel die Entsorgung der Verpackung direkt vom Verbraucher, 
also von Ihnen, bezahlt werden muss.

Aufgrund dieser Tatsachen ist die Gemeinde Morsbach nicht 
Ansprechpartner bei Problemen bei der

➜ Abholung der „Gelben Säcke”
➜ Ausstellung der Gutscheine für „Gelbe Säcke”
➜ Standplätzen der Glascontainer
➜ Leerung der Glascontainer.

Für Anregungen oder Rückfragen steht Ihnen gerne die Bergi-
sche-Wertstoff-Sammel-GmbH (BWS) in Engelskirchen zur 
Verfügung.

Sie erreichen die BWS telefonisch unter 02263/42 29, per 
E-Mail an info@bws-engelskirchen.de sowie über Internet 
www.bws-engelskirchen.de.

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf dem Abfallka-
lender für das Jahr 2006.
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Katholische Frauengemeinschaft
St. Gertrud Morsbach
Halbjahresplan bis Dez. 2006
Termine und Veranstaltungen
Gemeinschaftsmesse
jeden 3. Dienstag im Monat jeweils 7.45 Uhr Rosenkranzgebet, 
8.15 Uhr Hl. Messe, anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim am 15. Aug., 19. Sept., 17. Okt., 21. Nov., 19. Dez.
Mitarbeiterinnenrunde
jeden 4. Mittwoch im Monat jeweils 15.00 – 17.00 Uhr, 14.30 
Austeilen der Mitgliedszeitschrift „Frau und Mutter“ am 27. Sept. 
25. Okt. und 22. Nov. 2006.
Im August und Dezember fällt die kfd-Runde aus.
Eltern-Kind-Kurse
Die Eltern-Kind-Kurse „Erziehung im Kleinkindalter“ entnehmen 
Sie bitte dem Halbjahresprogramm „Juli bis Dezember 2006“ des 
Kath. Bildungswerkes Oberbergischer Kreis.

28. Sept. 2006: 15.00 Uhr Kath. Pfarrheim Waldbröl, Vennstraße:                      
 Eine Ausstellung von TERRE DES FEMMES

„Ohne Glanz und Glamour“, Prostitution und   
 Frauenhandel im Zeitalter der Globalisierung

19. Okt. 2006: Einkehrnachmittag mit Dr. Eleonore Reuter, 
 Theologin: Die zehn Gebote
 14.00 Uhr Pfarrheim, Denklingen
 Nähere Angaben werden rechtzeitig im Pfarr-
 brief bekannt gegeben.

25. Okt. 2006: 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche

28. Okt. 2006: Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des kfd 
 Vorstandes.

26. Nov. 2006: Basar  9.00 - 17.00 Uhr

19. Dez. 2006: Nach der hl. Messe Adventsfeier mit Frühstück

1. Vors. Ursula Birkhölzer, Tel. 431 

Öffnungszeiten des Bauhofs 
der Gemeinde Morsbach
Der gemeindliche Bauhof in Morsbach-Volperhausen ist geöffnet

➣ montags bis donnerstags von 7.00 bis 15.45 Uhr und
➣ freitags von 7.00 bis 12.30 Uhr.
Ab dem 15. April 2006 gilt die zusätzliche Öffnungszeit
➣ samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Während der Öffnungszeiten können in die dort aufgestellten 

Depotcontainer ausschließlich Metalle, pfl anzliche Abfälle oder 
Einwegwindeln entsorgt werden. 

! Bitte beachten Sie, dass sonstige Abfälle nicht beim Bauhof
 abgeben werden können.

Die Anlieferung ist jedoch nur in haushaltsüblichen Mengen, 
nicht als gewerbliche Entsorgung möglich und für die Anlieferer 
kostenlos.

Wir bitten die Nutzer dieses kostenlosen Angebotes, Anlieferun-
gen nicht außerhalb der Öffnungszeiten vorzunehmen, da dies 
zu wilden Müllablagerungen im Bereich des Bauhofes führt.

Über Möglichkeiten der ordnungsgemäßen Entsorgung von 
Abfällen informieren z.B. die Hinweise auf der Rückseite des 
aktuellen Abfallkalenders.

Der Depotcontainer für Einwegwindeln
steht für Anlieferungen zur Verfügung, die nicht mittels „Windel-
sack“ oder Restmülltonne entsorgt werden können. Die Abgabe 
ist nur in einsehbaren Behältnissen (z.B. durchsichtige haushalts-
übliche Müllbeutel, nicht im „Windelsack „) und fest verschlossen 
möglich. Gewerbliche Anlieferungen z.B. durch Pfl egedienste sind 
von diesem Service ausgeschlossen.

Mahngebühren
vermeiden durch 
die Teilnahme 
am Bankeinzugs-
verfahren

Zu Beginn eines jeden 
Jahres werden die Grund-
besitzabgabenbescheide 
(Grundsteuer, Abfallbeseiti-
gung, Wasser/Abwasser usw.) 
zugestellt. Im Laufe des Jah-
res werden daraufhin Quartal- 
bzw. Abschlagszahlungen 
fällig, die an die Gemeinde zu 
zahlen sind. Bitte, beachten 
Sie, dass seit einigen Jahren 
die fünftägige Schonfrist bei 
Bar- und  Scheckzahlungen 
sowie bei Überweisungen 
aufgrund der Änderung der 
Abgabenordnung weggefallen 
ist. Danach werden schon bei 
eintägiger Verspätung Säum-
niszuschläge erhoben.

Mit einer Einzugsermächti-
gung können Sie die rechtzei-
tige Zahlung sicherstellen und 
unnötige Kosten vermeiden. Den Vordruck „Einzugsermächtigung“
erhalten Sie bei der Gemeindekasse Morsbach (Tel. 699135 oder 
-136,  Fax. 699187, E-mail:rathaus@gemeinde-morsbach.de

➔

Deutsche RHEUMA-LIGA.
Nordrhein-Westfalen e.V.

Vortrag zum Thema

RHEUMA
Deutsche Rheuma-Liga NRW e.V.

 Datum: 16. August 2006
 Zeit: 18.00 Uhr
 Ort:  Gesundheitszentrum“re-action“
  Herbertshagener Str. 32 
  51597 Morsbach/Rhein

„Rheuma-Liga“
Informationen über den Verband

 Ulrich Fiedler, Deutsche Rheuma-Liga NRW e.V.

„Rheuma“
 Verlauf und Behandlung der Erkrankung
 Dr. med Ortmann, Rheumatologe, Waldbröl
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Praxis
für ganzheitliche Le bens- und Heil wei sen

Norbert Schwendemann
Heilpraktiker - Dipl. Mentaltrainer

Cranio-Sacrale-Osteopathie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn-Breuß

Stress-, Angst- und Kon fl ikt ma na ge ment
 Einzel-, Paar- und Teamcouching

Sprechstunde o. Hausbesuche n. Vereinbarung  ℡ 02294 - 1351

Die TIERE UND 
PFLANZEN des 
Morsbacher
Berglandes
Christoph Buchen, 2004

Das Buch ist erhältlich in allen Buchhandlungen sowie im 
Druckhaus Gummersbach Wagener GmbH · Tel. 02261/95720 ·
Fax 56338 · e-mail: wwagener@druckhaus-gummersbach.de

Michael Wagener
Holztechniker und Tischlermeister

 Friedhofsweg 2 - Clic-Laminat
 51597 Morsbach-Lichtenberg - Clic-Fertigparkett

 Tel. 02294/900550 - Holz, Reparatur- und
 Handy 0162/5464150 - Montagearbeiten aller Art
 Fax 02294/999268 - Beschläge und Schließtechnik
 wagener.morsbach@freenet.de - Verglasung
  - Bauelemente/Fenster u. Türen

Mängelmeldung
Ist eine Straßenlampe defekt, ein Bürgersteig schadhaft oder ein Wanderweg zugewachsen? Ist ein Straßenschild verdeckt, eine 
Straßenbaustelle ungenügend abgesichert oder liegt Müll im Wald? Solche oder ähnliche Mängel können Sie ganz einfach und schnell 
per e-mail der Gemeindeverwaltung mitteilen. Bitte senden Sie an die e-mail-Adresse Rathaus@gemeinde-morsbach.de
folgende Angaben: Art der Mängel, genaue Ortsangabe, Absender (einschl. Telefonnummer und ggf. Faxnummer).
Oder Sie rufen unter der Internetadresse www.morsbach.de die Rubrik „Bürger-Service“ „Mängelmeldung“ auf und füllen das Online-
Formular aus. Haben Sie keinen Internetanschluß? Dann füllen Sie folgenden Vordruck aus und senden ihn an:

Gemeinde Morsbach Absender:   
 Der Bürgermeister      
 Postfach 1153       
  Telefon: 
 51589 Morsbach Datum:

Mängelmeldung (Bitte Art der Mängel und genaue Ortsangabe mitteilen)

✁ ✁

In dem Depotcontainer für Metalle
dürfen keine Elektrogeräte entsorgt werden, da eine ordnungs-
gemäße Entsorgung nur mittels Anmeldung von Elektrogroßge-
räten zur kostenpfl ichtigen Abholung oder der Abgabe einzelner 
Elektro-/Elektro-Kleingeräten (keine Elektrogroßgeräte) beim 
Schadstoffmobil erfolgen darf.

Der Container für pfl anzliche Abfälle
steht für die kostenlose Anlieferung von Rasen- und Hecken-
schnitt bereit.

Der Bauhof ist während der Öffnungszeiten unter der Telefon-
nummer 02294/524 erreichbar.

Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung beantwortet vormittags 
Frau Christa Peitsch im Rathaus, EG. 19, Tel.: 02294/699122

Magnifi cat - Konzert
im Kloster Marienstatt

Am 13. August 2006 fi ndet um 17.00 Uhr im Kloster Marienstatt 
ein Konzert statt. Es kommen Magnifi cat-Vertonungen von Monte-
verdi, Schütz, Schein, Morley und modernen schwedischen Kom-
ponisten zur Aufführung. Ausführende sind: Gesangs-Ensemble 
„RheinVocal“ (Düsseldorf), Johanna Seitz, Harfe (Wuppertal), 
Ulrike Mix, Violoncello (Köln) sowie Sven Schneider, Leitung 
und Orgel. 

Blutspendetermine 2006
Im Jahr 2006 kann man zu folgenden Terminen in Morsbach Blut 
spenden:

Freitag, 22. September 2006,
Freitag, 29. September 2006 und
Freitag, 29. Dezember  2006,

jeweils von 15.30 - 19.30 Uhr in der Hauptschule Morsbach, 
Hahner Straße 31.
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KRANKENPFLEGEPRAXIS
Birgit Klein-Schlechtingen
Krankenschwester

Bergstr. 8 · 51597 Morsbach-Lichtenberg

Fax: 0 22 94/78 05 · � 02294/1719

● Ambulante Alten- und
   Kran kenpfl e ge

● Familienpfl e ge

● Warmer Mittagstisch

✆ Wicht ige   Te le fonnummern ✆
Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst Morsbach:  01805044100
Der ärztliche Notfalldienst gilt Mo., Di., Do. von 19.00 Uhr bis 
anderen Morgen 8.00 Uhr, 
Mi. ab 13.00 Uhr bis Do. 8.00 Uhr und an den Wochenenden von 
Fr. 13.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr.

Zahnärzte: 02261/26675

Tierärzte: 02294/6644 oder
02261/64680 (Leitstelle)

Giftnotruf: 112 oder 0228/19240
Notarzt- und Rettungswagen: 112
Aus Ortsnetzen in den Randgebieten
des Oberbergischen 
Kreises sowie für Krankentransporte: 02261/19222

Krankenhäuser:
Gummersbach: 02261/170
Waldbröl: 02291/820
Wissen:  02742/7060

Allgemeine Notruftafel
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Polizei, Überfall, Verkehrsunfall,
Notruf: 110
Polizeiwache Waldbröl: 02291/91055566
 oder 02261/8199521
Polizeiwache Morsbach: Tel. 02294/699500,
 Fax. 02294/699501
Sprechstunden der Polizeiwache Morsbach:
Di. 8.30 – 9.30 Uhr
Do. 17.00 – 18.00 Uhr
Andere Termine nach telefonischer Rücksprache möglich.

Gas: 02261/3003-0
Wasser: 02294/699401 u. 2
Bereitschaftsdienst des
Gemeindewasserwerkes
für Notfälle: 0172/2511224
Strom-RWE Elektrizitätsversorgung: 0180/2112244 u.
 02742/93420
Aggerverband 02296/706 u.
 0160/3654262
SÜWEDA Störungsannahme
(Kabelfernsehen): 0241/164129

Hilfe und Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen
Aids-Beratung: 02261/885301
 (Gesundheitsamt)
Kreis Alleinerziehender: 02294/8728
Elternkreis Drogenabhängiger: 02261/478095 u.
 02265/989729
Gleichstellungsbeauftragte: 02294/699135 

Kreuzbund Morsbach
(Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
u. ihre Angehörigen):
Frank Eisenberger 0173/8618595
Blaues Kreuz Renate Vogt 02294/7691
Osteoporose: 02294/7151
Psychisch Kranke u. Menschen
in Krisensituationen:  02294/456 und 479
Schuldnerberatung:                   02263/952787 oder
 02291/808716 oder
 02261/30650
Erziehungs-, Ehe-, Familien- u.
Lebensfragen sowie
Schwangeren-Konfl iktberatung: 02291/4068
Deutscher Kinderschutzbund
Betzdorf/Kirchen 02741/6725
SKFM Caritas: 02294/8483
Fundgrube 02294/8174
Schwangeren- u. Familienhilfe: 02294/999897,
 02294/8483 u.
 02294/6435
Suchtberatung Caritas: 02261/30660 und
 02291/901866
Telefon-Seelsorge (14-24 Uhr): 08001110111
Frauenhaus Caritas: 0180/5005532

Kirchen
Katholische Kirchengemeinde Tel. 02294/238 oder
Morsbach  900125
Katholische Kirchengemeinde
Holpe Tel. 02294/255
Katholische Kirchengemeinde
Lichtenberg Tel. 02294/332
Evangelische Kirchengemeinde
Holpe-Morsbach Tel. 02294/8787

Gemeindeverwaltung Morsbach
Postanschrift:
Gemeinde Morsbach, Der Bürgermeister, Postfach 1153, 51589 
Morsbach
Öffnungszeiten des Rathauses, Bahnhofstr. 2: 
Mo. – Fr.     8.00 – 12.00 Uhr
Mo. – Mi.  14.00 – 16.00 Uhr
Do.            14.00 – 17.30 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit aller 02294/6990
Dienststellen: Fax-Nr. 02294/699187
Bereitschaftsdienst für Notfälle
von freitags, 12.30 Uhr,  bis montags,
7.30 Uhr (während der Woche siehe 
Polizeiwache Waldbröl): 0173/5372459
Internet: www.morsbach.de
e-mail:                            rathaus@gemeinde-morsbach.de

Baubetriebshof der Gemeinde,
Volperhausen Wissener Straße, 02294/524
Dolphi-Bad/Hallenbad Morsbach: 02294/1842
Nessi-Bad/Freibad Morsbach: 02294/6071 

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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www.ksk-koeln.de

Jetzt auch mit S-GiroPlus[!] punkten? Und die gesammelten Punkte z. B. für die Reduzierung des Kontoführungspreises einsetzen? Gleichzeitig
umfangreiche Serviceleistungen und Vorteile bei interessanten S-points-Kooperationspartnern nutzen? Und das alles zum Pauschalpreis? 
LOGO! Fragen Sie uns direkt – wir beraten Sie gerne. Mehr Infos dazu auch unter www.ksk-koeln.de im Internet. 
Wenn’s um Geld geht – S-Kreissparkasse Köln.

Mit s-points wird mein Konto

Punkt für Punkt noch günstiger.

Mehr geht wirklich nicht: s-GiroPlus[!]
Service, Vorteile, Prämien, Kontoführung: alles inklusive! Ein Preis? Na LOGO!


